
Bubenholz
Ihr Kind wird im Sommer 2025 im Schulhaus «Bubenholz»  
zur Schule gehen. Was erwartet ihr Kind?

Umbau/Erweiterung «Mettlen», Inbetriebnahme «Bubenholz» 

Im «Bubenholz» lernen und arbeiten die 
Schülerinnen und Schüler in einem soge-
nannten Cluster. Zu jedem Cluster gehören 
eine grosszügige Lernlandschaft, ein Pro-
jektraum und vier Gruppenräume. 

Pro Cluster werden bis zu 50 Schülerinnen 
und Schüler altersdurchmischt von 4 Lehr-
personen unterrichtet. 

In jedem Cluster lernen und arbeiten also 
Kinder unterschiedlichen Alters. Sie ge-
hören aber alle dem gleichen Zyklus nach 
dem Lehrplan 21 an. 

Zur Erklärung: Nach dem Lehrplan 21 wird 
die Primarschulzeit in zwei Zyklen eingeteilt. 
Der erste Zyklus umfasst den zweijährigen 
Kindergarten sowie die 1. und 2. Klasse, der 
zweite Zyklus die 3. bis 6. Klasse.

Zur Schuleinheit Bubenholz gehören das 
neue Schulhaus auf dem Autobahndeckel, 
der Standort Dammstrasse und die Wald-
klasse. Um den Unterricht in Zyklen konse-
quent nach dem Lehrplan 21 umsetzen zu 
können, wird der Standort Dammstrasse  
für die Beschulung der Kindergartenkinder 
und der Kinder der 1. und 2. Klasse umfunk-
tioniert, und die Waldkindergartenkinder  
dürfen bis zur 2. Klasse den Draussen
unterricht geniessen. Dies hat zur Folge, 
dass im neuen Schulhaus Bubenholz auch 
Kindergartenkinder beschult werden. Damit 
kann der Übergang vom Kindergarten in die 
1. Klasse sorgfältig begleitet werden, und  
unsere Kleinsten haben kurze Schulwege. 
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50 Kinder in einem Cluster, betreut von  
4 Lehrpersonen: Wie funktioniert das?
Jedes Cluster wird von einem Team aus Lehrper-
sonen geleitet, die gemeinsam für die Planung, 
Durchführung und Nachbereitung des Unter-
richts verantwortlich sind. Die Schülerinnen und 
Schüler arbeiten oft in kleineren Gruppen, wer-
den individuell gefördert und profitieren von 
der Zusammenarbeit und den unterschiedlichen 
Stärken der Lehrpersonen. Es wird sehr darauf 
geachtet, dass alle Kinder regelmässig in Kon-
takt mit den Lehrpersonen stehen und indivi­
duell begleitet werden.

Werden wir als Eltern weiterhin eine Bezugs­
person haben?
Ja, jede Schülerin und jeder Schüler hat weiter-
hin eine feste Bezugsperson. Diese Lehrperson 
wird Sie als Eltern regelmässig über den Lern-
fortschritt und die Entwicklung Ihres Kindes in-
formieren und bleibt Ihre erste Ansprechperson.

Was bedeutet altersdurchmischtes Lernen 
(AdL)? Wie wird AdL bei uns verstanden und  
umgesetzt?
AdL bedeutet, dass Kinder unterschiedlichen 
Alters gemeinsam lernen und arbeiten. Jüngere 
Kinder profitieren dabei von den Erfahrungen 
der älteren Kinder, während die älteren Kinder 
ihre Kompetenzen vertiefen, indem sie ihr  
Wissen teilen und als Lern-Mentorinnen und 
Lern-Mentoren agieren. Diese Form des Lernens 
fördert soziale Kompetenzen, Selbstständigkeit 
und Verantwortungsbewusstsein.

Wie werden Kinder mit besonderen Bedürfnis­
sen gefördert? Gibt es Räume für Kleinklassen­
unterricht?
Kinder mit besonderen Bedürfnissen werden  
sowohl durch das integrative Fördersystem (IF) 
als auch durch das System der integrativen  
Sonderschulung (ISR) unterstützt. IF-Lehr­
personen arbeiten eng mit den Klassenlehr­
personen und dem ISR-Team zusammen, um 
individuelle Förderpläne zu erstellen und die 
Kinder gezielt zu fördern. Die ISR-Lehrpersonen 
begleiten Kinder, die besondere Unterstützung 
benötigen, intensiv im Schulalltag und bieten 
zusätzliche Lernangebote an. Es stehen auch 
spezielle Räume zur Verfügung, die für Klein-
gruppenunterricht oder individuelle Förderung 
genutzt werden, um den Bedürfnissen der  
Kinder gerecht zu werden.

Gibt es im «Bubenholz» eine Schulsozialarbeit?
Ja, das Schulhaus «Bubenholz» verfügt über 
eine Schulsozialarbeit. Die Schulsozialarbeite-
rinnen und Schulsozialarbeiter stehen den  
Kindern, Lehrpersonen und Eltern als Ansprech-
personen für soziale Fragen, Konfliktlösungen 
und für die Unterstützung im Schulalltag zur 
Verfügung.

Wo werden die Kinder im «Bubenholz»  
schwimmen und turnen?
Der Sportunterricht findet nach den Herbst­
ferien in der schuleigenen Turnhalle statt. Für 
den Schwimmunterricht werden die Kinder in 
das nahegelegene Schwimmbad gehen.


